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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Schopfloch IV : TSV 1862 Schillingsfürst II 
Freitag, 12.01.2024, 20:15 Uhr

Sieg für den TSV Schopfloch IV in der Herren Bezirksklasse 
D Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Schopfloch IV, als Rüdiger Lang das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV 1862 Schillingsfürst II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 75 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Schnotz / Lang
beim 11:8, 11:7, 11:3 gegen Nöth / Schultz. Da gab es nichts zu rütteln. Genügend spielerische
Mittel hatten danach Markowitsch / Conrad letztlich parat, um sich gegen Schultz / Wack
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fredy Markowitsch
überzeugte im Match gegen Vanesja-Chantal Schultz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Genügend spielerische Mittel hatte derweil Christian Schnotz letztlich parat, um Jean-Philippe
Schultz zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kurz später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Der kampflose Sieg von
Korbinian Conrad bescherte daraufhin dem TSV Schopfloch IV anschließend einen weiteren Punkt.
Eher wenig Gegenwehr bekam Rüdiger Lang beim 11:7, 11:7, 11:6 von Florin Wack. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Schopfloch IV und des TSV 1862 Schillingsfürst II. Fredy
Markowitsch holte anschließend mit einem 3:1 gegen Jean-Philippe Schultz einen Punkt für sein
Team. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Schultz nun 8 Siege bei 10 Niederlagen
aus. Christian Schnotz war im Einzel gegen Vanesja-Chantal Schultz nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend
Korbinian Conrad beim 3:0 gegen Florin Wack. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Wack nun bei 3 Siege und 17 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Da Tim Nöth nicht
antreten konnte, verbuchte Rüdiger Lang nachfolgend einen kampflosen Sieg. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Schopfloch IV am 19.01.2024 gegen die SG TSV/DJK
Herrieden V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
23.01.2024 gegen Wolframs-Eschenbach III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Schopfloch IV

Doppel: Schnotz / Lang 1:0, Markowitsch / Conrad 1:0 
Einzel: F. Markowitsch 2:0, C. Schnotz 2:0, K. Conrad 2:0, R. Lang 2:0 

 TSV 1862 Schillingsfürst II
Doppel: Nöth / Schultz 0:1, Schultz / Wack 0:1 
Einzel: J. Schultz 0:2, V. Schultz 0:2, F. Wack 0:2, T. Nöth 0:2


